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Der Krieg.
Der deutsche Tagesbericht.

ße grohe Offensive an der
»eftfront zum Stillstand

gebracht.
Erhöhte Gesangenenzahl.

|5 Flugzeuge abgeschossen.
(Erfolg aus der Südwestsront von

Dünaburg.
tzwßes Hauptquartier , 27. September . (W. B .) Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.

lln der K ü st e herrschte Ruhe . Nur einzelne Schüsse von
M liegenden Schiffen wurden wirkungslos auf die Um-
rgiiü von Middelkerke  abgegeben.

Zmdp ^ rn - Abschnitl  hat der Feind ftine Angriffe
ld, wiederholt.
Lüdw estlichvonLilleistdiegroßeseind-
he Offensive durch Gegenangriffe zum
!illstan d gebracht.  Heftige feindliche Einzelangrisie
Iden nördlich wie südlich von Loos  unter stärkster E ' n-

für die Engländer zusammen . Auch in Gegend bei
intchez und beiderseits Arras  wurden alle Angriffe
>l>g abgeschlagen . Die Gesangenenzahl erhöhte sich auf

25 Offiziere , über 2600 Mann,
ILeute an Maschinengewehren auf 14.
Ae französische Offensive zwischen R e i m s und A r -

' »neu  machte keinerlei weitere Fortschritte . Sämtliche
Visse des Feindes , die besonders an der Straße
«nmepy — Suippes  sowie Beausöjour - ferme
Massiges  und östlich der Ais ne heftig waren , schei-
kn unter schwersten Verlusten für ihn . Die Gefangenen-
^ »höhte sich hier auf

Der Durchbruch durch die deutsche Front , der mit allen
Mitteln erreicht werden sollte , ist den französischen und eng?
tischen Sturmtruppen nicht gelungen . Die deutschen Reser¬
ven waren rechtzeitig zur Stelle, und unsere Gegenangriffe
haben die feindliche Offensive zum Stillstand gebracht und
zwar unter den schwersten Verlusten für unsere Feinde. Auch
dort, wo unsere Gegner lokale Erfolge erzielen konnten, war
ihnen das nur möglich unter den größten Blutopfern. Bei
so schweren Kämpfen, wie sie in den letzten Tagen an der
ganzen Westfront im Gange waren, und wie sie wohl noch
einige Zeit anhalten werden, ist es selbstverständlich, daß auch
der Verteidiger Verluste an Mannschaften und Material er¬
leidet. Wir wissen aber nach!mehr als einjähriger Erfahrung,
wie die Franzosen auch die kleinsten Erfolge mit den grellsten
Farben zu schildern verstehen, und wir haben oft genug ihre
Uebertreibungen durch Augenzeugen richtigstellen lassen. Des¬
halb muß man auch jetzt an die französischen Siegesmel¬
dungen mit der größten Skepsis herantreten und die von ihnen
gemeldete Zahl der deutschen Gefangenen entsprechend be¬
werten. Daß bei dem Hin- und Herwogen des Kampfes
ebenso, wie wir an mehreren Stellen eine erhebliche Zahl
von Gefangenen machten, es auch den Franzosen und Eng¬
ländern gelungen sein wird, bis zuletzt tapfer aushaltende
deutsche Offiziere und Mannschaften in ihrer Hand zu be¬
halten, ist selbstverständlich. Zur Beunruhigung gibt das
nicht im mindesten Anlaß. Die deutschen Linien im Westen
sind so fest, daß kein Gegner , mag er auch noch so viel selbst¬
erzeugte und bei gefälligen Neutralen zugekaufteMunition ver¬
schwenden , durchbrechen kann , und es wird unseren Gegnern
auch nicht gelingen , durch ihr wütendes Anrennen im Westen
die Entscheidung auf d'em Balkan auszuhalten.

Der österreichisch-ungarische
Tagesbericht.

Die russische Gegenoffensive in
Wolhynien gebrochen.

Abgewiesene italienische Angriffe.
Wien , 27 . Sept . (W . T . B . Nichtamtlich .) Amtlich wird

verlautbart : 27. September 1915:

Russischer Kriegsschauplatz.

Der Stand der Dardanellenexpedition.
Paris , 27. Sept . (W. T. B. Nichtamtlich.) Der „Petti

Parisien " veröffentlicht eine Zuschrift des Deputierten Merlin,
der namens des Hygiene-Ausschusses der Kammer in der
Kontrollkommissionnach den Dardanellen gesandt worden
war . Merlin legt in einer Zuschrift dar, daß die Darda-
nellenerpedition schlecht eingeleitet wurde und nunmehr zum
Stillstand gekommen sei. Gerade die Dardanellenerpedition
sei für die Verbündeten von höchster Wichtigkeit. Es sei
notwendig, ein neues Programm und einen neuen Plan
für die Erpedition auszustellen, sie drohe sonst rühmlos im
Sande zu verlaufen und das Ansehen der Verbündeten im
Orient und bei den Mohamedanern zu schwächen.

Der Balkan.
Rumänien.

Bukarest , 26 . Sept . (Priv .-Tel . d . Frkf . Ztg ., zens . Frkf .)
Das Regierungsblatt „Independancs Roumaine " meldet,
der Ministerrat habe einstimmig beschlossen, daß die neue
Wendung im Balkan kein Grund fei zu einer Aenderung
der Haltung Rumäniens , und daß die Regierung infolge¬
dessen keine neuen militärischen Maßnahmen treffen würde.

»

Uebereinftimmung zwischen König
und Kabinett.

Mailand , 27. Sept . (W. T. B. Nichtamtlich.) Ueber
Bern . Der Berichterstatter des „Corriere della Sera " drah¬
tet aus Athen; Bon Samstag Abend bis gestem Mittag
hielten die Zeitungen aller Parteien den Rücktritt von Beni-
selos für unvermeidlich. Die öffentliche Erregung in Athen
war sehr stark. Große Volksmengen umlagerten die Redak¬
tionen. Die Ministerien waren geschloffen. Gestern Mor¬
gen um 10 Uhr begab sich Veniselos in das Königsschloß
von Dekella, um dem König die Lage zu schildern. Kurz
vor 12 Uhr kehrte der Ministerpräsidentzurück. Bald darauf
wurde eine amtliche Mitteilung herausgegeben, daß die An¬
sichten des Kabinetts und des Königs über die getroffenen
künftigen Maßnahmen vollkommen übereinstimmen.

Verschiedenes aus der Kriegszeit.
über 40 Offiziere , 3900 Mann.

ibobl ^ ' " dliche Flugzeuge , darunter ein französisches Groß-
k u'  ^ lu® eu 9 wurden gestern im Luftkampf nordöstlich

,!tn’ lüdwestlich Lille und in der Champagne , 2 weiterte
gliche Flugzeuge durch Artillerie - und Gewehrfeuer süd-
Eich Lille und in der Champagne zum Absturz gebracht,

oinbliche Flieger bewarfen mit Bomben die Stadt
"onne,  wo 2 Frauen , 2 Kinder getötet und 10 weitere
~ chner schwer verwundet wurden.

Oestlicher Kriegsschauplatz.

"es gruppe des Eeneralfeldmarschalls
von Hindenburg.

" Rigaischen Meerbusen  wurden russische
Ich'ffe, darunter ein Linienschiff durch deutsche Flieger

en. Aus dem Linienschiff und einem Torpedoboots-
et  wurden Treffer beobachtet . Die russische Flotte

schleilnigst in nördlicher Richtung ab.
der Südwestsront von Dünaburg  wurde dem

Sester» eine weitere Stellung entrissen . Es sind

8 Offiziere , über 1300 Mann
«nqenen gemacht , 2 Maschinengewehre erbeutet,
^tlich von W i l e j k a wurde unser Angriff fortgesetzt,

von S m o r g o n. wurden starke seindiche Gegenan-
vbgewiesen . Zwischen Krewa — Wischnew
unsere Truppen Fortschritte . Der rechte Flügel und
kesgruppe des Generalfeldmarfchalls Prinzen Leo-

!?n Bayern haben das westliche Ufer des R j e m e n
cht s ch e r e s s y , d'em S e r w e t s ch und der
dar«  vom Feinde gesäubert . Oestlich von B a r a -

m <h i hält der Feind noch kleine Brückenköpfe . Der
f vus der ganzen Front ist im Gange.

' ^ gruppe des Generalfeldmarfchalls
R - vonMackensen.

cûge ist unverändert.
_ Oberste Heeresleitung,
wir einen Teil dieser Ausgabe wiederholt.)

Aehnlich wie in Ostgalizien und an der Jkwa ist nun auch
im wolhynischen Festuugsgebiet die russische Gegenoffensive
gebrochen . Der Feind räumte gestem seine Stellungen
nordwestlich von Dubno und im Schr-Abschnitt bei Luck und
weicht in östlicher Richtung zurück. Der Brückenkopf östlich
von Luck ist wieder in unserer Hand . An unserer Front
südlich von Dubno gab es stellenweise Geschützfeuer und Ge¬
plänkel.

Italienischer Kriegsschauplatz.

Die Lage ist unverändert . Versuche des Feindes, an un¬
sere Stellung auf dem Monte Piano heranzukommeni wurden
abgewiesen. Am Nordrande der Hochfläche von Doberdo
brach ein Angriff einer Bersaglieri-Abteilung an unseren
Hindemissen zusammen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.

Keine besonderen Ereignisse.
Der Stellverttetcr des Chefs des Generalstabs:

v . H ö f e r , Feldmarschalleutnant.

Der türkische Tagesbericht.
Konstantinopel , 26 . Sept . (W . T . B . Nichtamtlich .) Bericht

des Hauptquartiers . An der Dardanellenfront bei Anaforta
erbeuteten unsere vom rechten Flügel ausgesandten Erkun¬
digungskolonnen 43 Gewehre und Munition . Am 25.
September beschoß unsere Artillerie feindliche Lager hinter
Mcssantepe und verursachte schwere Verluste. Bei Ari Vumu
zerstörte eine Mine , die wir vor unserem rechten Flügel zur
Erplosion brachten, eine feindliche Gegenmine. Auf dem
linken Flügel beschoß unsere Artillerie die Stellung der feind¬
lichen Bombenwerfer, brachte die feindliche Artillerie zum
Schweigen und zwang drei Transportschiffe, die in weiter
Enfferuung von Ari Burnu ausluden, zur Flucht. Bei Sedd-
ül -Vahr erplodierte keine der am 24 . September von dem
Feinde geschleuderten Bomben in unseren Schützengräben,
dagegen erplodierten mehrere in seinen eigenen Gräben.

Sonst nichts zu melden.

Der Reichskanzler in Dresden.
Dresden , 27. Sept . (W. T. B. Nichtamtlich.) Der

Reichskanzler ttifft abends hier ein und wird auf Ein¬
ladung des Königs im Residenzschloß Wohnung nehmen.

Eine verantwortliche
Negierungskommission in England.

London , 27 . Sept . (W . T . B . Nichtamtlich .) Mel¬
dung des Reuterschen Bureaus . Wie „Daily Chronicle"
schreibt, hat Asquith eine besondere Kommission ernannt , der
die Erledigung von Kriegsangelegenheiten, vor allem die
Verantwortung für die Kriegsleistungen überttagen wird.
Seit einiger Zeit bestand schon eine Dardanellen-Kommis-
sion. Wie verlautet, werden die Funktionen dieser Kommis,
sion von einer neuen übernommen, die eine Art Erekuttve
des Kabinetts darstellen wird. Die neue einflußreiche Kom¬
mission wird bestehen aus dem Premierminister, Kitchener,
Lloyd George, Balfour, Erey, Lansdowne, Bonar Law und
Churchill. Diese Mitglieder des Kabinetts werden zukünfttg
im besonderen Sinne für die Kriegführung, soweit sie von
der Regierung daheim beeinflußt werden kann, verantwort¬
lich sein.

Die Entente-Anleihe in Amerika.
New Pork , 27 . Sept . )W . T . B . Nichtamtlich .) Mel¬

dung des Reuterschen Bureaus . Die Mitglieder der englisch¬
französischen Finanzkommission erzielten eine Einigung über
die Einzelheiten der Anleihe . Sie fahren heute nach Chi¬
cago, um mit den Bankleuten des Westens zu beraten.

Die Krönung des Mikado.
Köln , 27 . Sept . (Priv .-Tel . d. Frkf . Ztg .) Laut

„Köln. Ztg ." wird aus Tokio der Petersburger Telegra¬
phenagentur berichtet, daß die Krönung des Mikado am
6. November in Kioto stattsinden wird. Der Prinz von
Wales werde zu der Feier erscheinen.



Der deutsche Tagesbericht.
Alle Angriffe aus die Westfront

abgeschlagen.
Das Ergebnis der Wilna-Schlacht.

Durchbruch der russischen Front
bei Wischnew.

Der Uebergang über den Styr
erzwungen.

Großes Hauptquartier , 28 . September . (W . B .) Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Der Gegner setzte seineD urchbruchs v ersuche auch

gestern fort, ohne irgendwelchen Erfolg  zu er¬
reichen. Dagegen erlitt er an vftlen Stellen sehr empfind¬
liche Verluste

Bei Loos  unternahmen die Engländer einen neuen
Gas -Angriff . Er verpuffte völlig wirkungslos . Unser
Gegenstoß brachte außer gutem Eeländegewinn

20 Offiziere» 750 Mann
an Gefangenen , deren Zahl an dieser Stelle damit aus
3 3 9 7 (einschließlich Offiziere) steigt. 9 weitere Maschinen¬
gewehre wurden erbeutet.

Bei Souchez,Angres,Raclincourt und sonst
auf der ganzen Front der Champagne bis an den Fuß der
Argonnen wurden französische Angriffe restlos abgewiesen.
In Gegend S o u a i n brachte der Feind unter merkwürdiger
V'erkennung der Lage sogar Kavalleriemassen vor , die natür¬
lich schleunigst zusammengeschossen wurden und flüchteten.

Besonders ausgezeichnet haben sich bei der Abwehr der
Angriffe sächsische Reserve - Regimenter  und
Truppen derDivision -FrankfurtamMain

In den A r g o n n e n wurde unsererseits ein kleiner Vor¬
stoß zur Verbesserung der Stellung bei F i l l e m o r 1e aus-
geführt . Er zeitigte das gewünschte Ergebnis und lieferte
außerdem

4 Offiziere» 250 Mann
an Gefangenen.

Auf der Höhe bei Combres  wurde vorgestern und
gestern durch umfangreiche Sprengungen die feindliche Stel¬
lung auf breiter Front zerstört und verschüttet.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe des

Generalfeldmarschalls von Hindenburg
Der gestern aus der Südwesffront von Dünaburg

znrückgedrängte Gegner suchte sich in einer rückwärts gele¬
genen Stellung zu hallen . Er wurde angegriffen und ge¬
worfen . — Südlich des Dryswjatq - Sees  finden Ka¬
valleriegefechte statt.

Das Ergebnis  des Generalobersten von Eichhorn in
der Schlacht von Wilna,  dft zum Zurückwersen des
Feindes bis über die Linie R a r o c z - S e e—S m o r g o n
—Wischnew  geführt hat , beträgt an Gefangenen und
Material:

70 Offiziere»
21008 Mann,

3 Geschütze»
72 Maschinengewehre

und zahlreiche Bagagen , die der Feind auf seinem eiligen
Rückzug zurücklassen mußte . Die Zusammenstellung dieser
Mute konnte infolge unseres schnellen Vorgehens erst jetzt
erfolgen . Die bislang gemeldeten Zahlen sind in ihr nicht
enthalten . . . ^

Südlich vonSmorgon  blieb unser Angriff ,m Fort¬
schreiten. Nordöstlich von W i schn e w ist die f ei n d l i che
Stellungdurchbrochen.

24 Offiziere. 3300 Mann
wurden dabei zu Gefangenen gemacht und 9 Maschinenge¬
wehre erbeutet.

Heeresgruppe des Generalfeld¬
marschalls Prinzen Leopold von Bayern

Die Brückenköpft östlich von Baranowitschi  sind
nach Kampf in unserem Besitz.

350 Gefangene
sind eingebracht.

Heeresgruppe des Generalfeld¬
marschalls von Mackensen.

Die Lage ist unverändert.

Heeresgruppe
des Generals von Linsingen.

Der Uebergang über den Stqr  unterhalb von
L u ck ist erzwungen.  Unter diesem Druck sind die
Russen nördlich von Dubno  aus der ganzen Front in
vollem Rückzug. _ , . .

Oberste Heeresleitung.

ben ist, ihren Mnterbedarf an Obst decken zu können,
in vergangener Woche die hiesigen Eememdeapsel boum^
»'ersteigert. Hierbei wurden ca. 3200 ^ l gelost. Aucĥ
kalhol Kirchengemeinde ließ ihre Aepsel baumweise veM
gern . Da jedoch nur 211 Jt  geboten wurden , blichb(!
Versteigerung die Genehmigung versagt . « ein ÄW^
der Mmeindeschöffe Herr Johann Rernhard Müller fteivi^
niedergelegt.

Voraussichtliche Witterung
nach Beobachtungen des Frauksurter Phnsiknlischen Brrij

Mittwoch , 29 . September : Meist bedeckt, zeitw^
Regen , kühl.

Lufttemperatur . (Celsius .) Höchste Lustteinperntz,
(Schatten ) des gestrigen Tages + 14 ®rob,
Temperatur der vergangenen Nacht 4- » Grad , heuttz
Lufttemperatur (mittags 12 Uhr ) t- 11 Erad ._ W

Kirchliche Anzeigen für Königslein.
Kirchliche Nachrichten aus der evangel. Gemeinde,

Mittwoch abends 8 Uhr Kriegsbet, tunde.
Israel. Gottesdienst in der Synagoge in Königfti,
Donnerstag , den 30. Sevwmbekund Freitag , 1. Ottobex

Mittwoch «Vorabend ) 5.55 Uhr.
Donnerstag und Freitag morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag nachmittags 4.00 uyr-
Donnerstag abends 6.50 Uhr.

» «kl
abends 6 45 Uhr .- - - .- .

Lokalnachrichten.
* Königstein . 28. Sept . II . GG ^ HH . die PnnZ -simnen

Hilda und Antonia von Luxemburg haben sich heute Mittag
mit Gefolge Hofdame Gräfin Lynar und Hofmarschall Lehr
nach Diez zur Besichtigung der dortigen Sehenswurdrgkeiten
vornehmlich der in der Stadtkirche besindkchen Erabstatten
der Fürstensamilie Nassau -Drez , begeben . Dre Furstlrchkerten
losen mit ihrem Besuch das den hier zur Besichllgung der
Gemälde -Ausstellung eingetroffenen Drezer Henen gegebene
Versprechen ein und wird deshalb schon höchstchre Anwesen¬
heit in der alten Lahnstadt allseitige freudige Genugtuung

^ * Mf die heute wiederholt veröffentlichte Bekanntmachung
betreff. Nachmusterung der bei früheren Aushebungen als
dauernd unbrauchbar ausgemufterten Personen wrrd auch
an dieser Stelle besonders aufmerksam gemacht.

* Die 15. Jahres -V ersammlung des Verbandes von
Ortskrankenkasien der Provinz Hessen-Nassau fand am
Samstag und Sonntag im kleinen Saale des Zoologxschen
Gartens in Frankfurt statt. Anwesend waren 40 Vertreter
von Krankenkassen, Vertreter des Oberverftcherungsamtes
Wiesbaden , der Stadt Franffurt , der Versrcherungsanstalt
Cassel usw. In ausführlicher Weise sprach der Vorsitzende
der Frankfurter Ortskrankenkasse, Herr Griff, über dre Auf¬
gaben der Kankenkassen infolge des Krieges , die Arzffrage,
sowie über die Wichtigkeit und Notwendigkeit von Rezept¬
revisionen Herr Verwaltungsdirektor Pallas -Frankfurt hielt
einen Vorttag über die Ansprüche der Kriegsteilnehmer und
der Wöchnerinnen an die Krankenkassen, sowie über wrchttge
einschlägige Entscheidungen des Reichsversicherungsamtes.
Diesem Vorträge schloß sich eine Aussprache über praktische
Verwaltungsfragen an . Die Wahl des Ortes der nächsten
Lahres -Versammlung wurde dem Vorstand überlassen . Emen
ausführlichen Bericht über den Verlauf der Jahres -Verfamm-
lunq selbst wird von einem Vorstandsmitglied in der näch¬
sten Sitzung des Ausschusses der Allgem . Ortskrankenkasse
Königstein erstattet werden.

* Neuenhain , 27 . Sept . Damit auch deniemgen Ein¬
wohnern welche keine Baumstücke besitzen, Gelegenheit gege-

Musterung.
Die Nachmusterung der bei früheren Aushebungen«is

d U “ oder „dauernd unbrauchbar » oder „dauernd seid-ml
garnisondienstunfähig » ausgemusterten Personen aus ft «,
stein i. T .. die in der Zeit vom 1. Januar 1876 b,r 81
Dezember 1895 geboren sind, findet statt

a) Für Unarisgebildete»
das sind alle diejenigen , die sich beim Gemeinden !,»
zur Rolle anzumelden hatten , am Freitag , den 1. Omi

b) Für AusgebUdele
das sind alle , diejenigen , die sich beim Meldeamt anzumld«
hatten , am Freitag , den 8. Oktober 1915.

Als Musterungslokal ist der „Naffau 'er Hof , Bad Hst
bürg , Untertor 2, besttmmt . ^

Sämtliche im Gemeindebezirk sich aufhaltenden W
pflichttgen obenbezeichneter Art haben sich gn den_oW
zeichneten Terminen vormittags 81/« Uhr rem gewaschen»
gekleidet zur Musterung zu stellen. Ausgenommenjm
Kriegsrentenempfänger von i 914/15 unb he a
Befreiten . Außerdem sind nur die sestangestellten Be^
und ständigen Arbeiter der Eisenbahnen , Post und TG
phie von der persönlichen Gestellung im Mustemngsta
befreit , sofern Unabkömmlichkeitsboscheinigungen ins
Termin hier eingehen . ,, -,g

Sofern einzelne Wehrpflichtige noch über ihre W
lungspflicht im Zweifel sind, haben sie sich unttr ^ ^
ihrer Militärpapiere umgehend hier Auskunft zu hole,

Ausgenommen sind die Kriegsrentenempsang»
1914/15 und die ausdrücklich Befreiten.

Der Genuß von Alkohol vor der Untersuchung w

9 f  Ausmustcrungsscheine oder Pässe sind ««
zubringen nnd im Musterrrngstermme

'̂ ^ Das Mitbringen von Schirmen und Stöcken
letztere nicht gebrechlichen Personen als Stütze diem>
untersagt . «

Störungen des Aushebungsgeschafts sowie
lichen Ruhe und Ordnung in den Heimatorten . W
Marsche und in der Aushebungsstation sind bei >
Sttafe verboten . .

Königstein im Taunus , den 24 . September 191b
Der Bürgermeister:

Vetr. Bestandsaufgabe über Haisenfrüchte.
Unter Bezugnahme auf die im Kreisblatt unterm 25 . Sep¬

tember 1915 veröffentlichte Bekanntmachung über den Verkehr mit
Hülsenfrüchten vom 26 . August 1915 werden die Besitzer von Hülsen-
früchten aufgefordert , ihre Bestände bis zum 5. Oktober d. Is.
dem Magistrat , Zimmer Nr . 3 , anzuzeigen . Dortselbst werden dre
zur Aufnahme des Bestandes erforderlichen Formulare

Königsteini. T.. den 28. September>915
Der Magistrat.

ausgegeben.

Jacobs.

Bekanntmachung.
Donnerstag, den 30. September 1915, vormittags8 Uhr, werde

^ 4 10 Zentner Roggenstroh sMnschineiidrusch)
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung zwangswelse versteigern.

Zusammenkunst um 7.50 Uhr an der Brücke.Versteigerung bestimmt.
Königftein (Taunus) 28. September 1915.

Rivtcp,
Gerichtsvollzie her in Königslein i. T .

Jugendwehr.
Mittwoch Abend 9 Uhr Hebung . Antreten um 9 Uhr abends.

Der Kommandant i. V. : Wolf.

Evang.Frauenverein Kömgjlein.
Die Nähabende beginnen wieder Dienstag , den W. September,

abends 7-/,. Uhr. im Herzogin Adelheid-Stift. Es wird herzlich zu
fleißiger Mitarbeit eingeladen. Hofprediger Bender.

UV Bll ■ WW - -
Bestellungen auf Weißkraut werden nur noch morgen

Mittwoch vormittags entgegen genommen.
b-° MS . Z - -° b- .

Grundstücks -Verpachtung.
Die von Herrn Dr . Du Bois der Kriegs -Fürsorge zur Beringung

gestellten Grundstücke , Distrikt Geisberg , werden Mittwoch , den 29. d.
Mts ., vvMittags 11 Uhr , aus hiesigem RathauS , Zimmer 2, für 1916

^ " ^ KönigstÄn ' r. ^ bcn 2?  September 1915. _ bDer Magistrat . Jacobs.

2.ns .rsifSJSrs .rsLfsrs .rs .rsJS .rs .rs .rsjEir&riS.fsr &refs .r̂ ]

Feiertage halber bleibt mein Geschäft8
Donnerstag und Freitag

geschlossen

sü

Ferdinand Lahn»Metzgerei, Königstein. [I

1 Pferde-Regendecke
aus dem Schneidhaineriveg ver¬
loren gegangen. Abzugeben bei

Peter Theis, Königstein.

Jur täglich zweimaligen Besirlder

JentralheiM
zuverlässiger, gut empfoh"Mann

während der Winterw««̂

^ gesucht.

ftffenpInschEr
mit Namen „Gustav " entlausen.
Abzugebeu gegen 5 Mk . Belohnng
bei Tapezier Anton , Falkenstein.

In melden:
Königstein . Am grünen

. Büro Karl Robert LaE

Küchenmäd
— gesucht.

Eden hotel,  Kön igs

— Wir suche«,
noch einige selbstcü'̂ .moiincv«

für Dausinstallo ^ ,Main -Kraftwerlr«̂ j
Meldestelle KönlS'

Kiosterstnche^

Bei vorkommendenTrttuer-DrucKsaü|
rasch durch Druckrer - t

Verantwortliche Schriftleitung , Druck und Verlag PH . « leinböhl in KSnigstein im Taunus.
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